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Herren Landesliga Gr. 2

VfL Kirchheim III : VfR Birkmannsweiler II 
Samstag, 26.11.2022, 18:00 Uhr

VfR Birkmannsweiler II baut Siegesserie in Herren 
Landesliga Gr. 2 aus

Als Georgy Teliysky sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Landesliga Gr. 2 nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den VfL Kirchheim III besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der VfL Kirchheim III meist auf verlorenem
Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
dagegen Georgy Teliysky, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Roth / Glöckner ihren Gegnern Schiek / Dübner
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Braun / Eder beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Teliysky / Stössinger. 2:3 endete
im Anschluss das Doppel zwischen Knapp / Schorradt und Bärtl / Beller aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 0:3 an den Tisch. Eine umkämpfte Niederlage gab es im Anschluss für Alexander Braun
beim 11:8, 7:11, 9:11, 12:10, 6:11 gegen Thorsten Schiek. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Georgy Teliysky war für Jan Eder am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging es beim Spielstand von 0:5 weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte am
Nachbartisch Gabor Roth beim 2:3 gegen Christoph Stössinger. Das Spiel, in das er als deutlicher
Favorit gegangen war, verlor Roth dennoch im 5. Satz. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
daraufhin Thassilo Knapp letztlich parat, um Benjamin Bärtl final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 6:11, 6:11, 8:11. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:7 gegenüber und kreuzte die Schläger. In toller Verfassung präsentierte sich Franz
Glöckner im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Simon Dübner. Einen knappen Sieg feierte daraufhin dagegen Axel Schorradt beim 3:2
gegen Tobias Beller, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:8. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Georgy Teliysky wurden im Anschluss Alexander Braun unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diese Niederlage hat der VfL Kirchheim III in der Saison nun einen Saison-Sieg, 5
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.12.2022
gegen den TSV Georgii Allianz bevor. Für den VfR Birkmannsweiler II steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den SV Sillenbuch am 03.12.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 12:4
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 VfL Kirchheim III

Doppel: Roth / Glöckner 0:1, Braun / Eder 0:1, Knapp / Schorradt 0:1 
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Einzel: A. Braun 0:2, J. Eder 0:1, G. Roth 0:1, T. Knapp 0:1, F. Glöckner 0:1, A. Schorradt 1:0 
 VfR Birkmannsweiler II

Doppel: Teliysky / Stössinger 1:0, Schiek / Dübner 1:0, Bärtl / Beller 1:0 
Einzel: G. Teliysky 2:0, T. Schiek 1:0, B. Bärtl 1:0, C. Stössinger 1:0, T. Beller 0:1, S. Dübner 1:0


